Gemeinde Erlabrunn
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1. Biurgermeister Thomas Benkert erdffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Gemeinderates
Erlabrunn, begrif3t alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemafe Ladung und Beschlussfa-
higkeit des Gemeinderates Erlabrunn fest.

OFFENTLICHE SITZUNG

Markt Zellingen - Bebauungsplan mit Grunordnungsplan sowie Anderung
TOP 1 des Flachennutzungsplanes "Birgersolarpark Markt Zellingen", Beteiligung
gem. 8§ 4 |l BauGB

Der Markt Zellingen hat beschlossen, einen Bebauungsplan mit Griinordnungsplan ,Blirgerso-
larpark Markt Zellingen“ aufzustellen und parallel dazu den Flachennutzungsplan in diesem Be-
reich zu andern. Die friihzeitige Beteiligung gem. 8§ 4 Abs. 1 BauGB erfolgte mit Beschluss des
Gemeinderats vom 11.01.2024.

Die Planungen wurden damals zur Kenntnis genommen und keine Einwendungen erhoben.
Die vormaligen Planungsabsichten bleiben bestehen; diese sind:
Das Plangebiet befindet sich auf der Gemarkung Retzbach, rechtsseitig des Mains. Des Weite-

ren ist beabsichtigt ca. 9,73 ha zu Uberplanen.

Aufgrund der Lage und der vergleichsweise geringen GroRe des Plangebiets erscheinen Be-
lange der Gemeinde Erlabrunn nicht berdhrt.

Beschluss:

Die Planungen des Marktes Zellingen werden zur Kenntnis genommen. Einwendungen werden
nicht erhoben.

einstimmig beschlossen Ja 11 Nein 0 Anwesend 0 Befangen O

| TOP 2 Informationen zum Hochwasser- und Starkregenmanagement |

Der 1. Burgermeister informierte ausfuhrlich zum aktuellen Stand des Hochwasser- und
Starkregenschutzes der Gemeinde Erlabrunn. Anhand einer Ubersichtskarte fiir Starkregen des
Landesamtes fur Umwelt zeigte er auf, welche Bereiche in der Gemeinde geféhrdet sind. 2021
hat der Gemeinderat die Teilnahme am Hochwasseraudit durch die Deutsche Vereinigung fir
Wasserwirtschaft beauftragt. Das Ergebnis des Audit steht seit April 2023 dem Gemeinderat im
Ratsinformationssystem zur Verfiigung. Der Blrgermeister wies auf die Verpflichtungen nach §
5 des Wasserhaushaltsgesetzes hin, die jede Person entsprechend verpflichtet.

In Folge des Klimawandels ist eine Zunahme extremer Unwetter und Naturkatastrophen insbe-
sondere auch Starkregen zu erwarten, die zu grof3en Schaden an Gebauden und Hausratinven-
tar fuhren kénnen. Davon kann jeder betroffen sein, denn gerade Starkregen kann auch fernab
von Gewassern oder Hochwassergebieten Uberschwemmungen verursachen. Die Bay. Staats-
regierung appelliert daher bereits seit langerem an Privatpersonen und Unternehmen sich um-
fassend gegen Schéaden aus Naturgefahr abzusichern. Deshalb hat sie bereits im Jahr 2009 die
Kampagne ,Voraus denken elementar versichern® gestartet. Eigentimer, Mieter und Pachter
sind gefordert, Eigenvorsorge zu betreiben durch praventive Malinahmen am und im Gebaude
sowie ausreichenden Versicherungsschutz. Im Marz beschloss die Bay. Staatsregierung zu-
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sammen mit Partnern der Wirtschaft sowie den kommunalen Spitzenverbanden eine Intensivie-
rung der Elementarschadenskampagne. Zudem gab die Bay. Staatsregierung bekannt, dass
seit dem 01.07.2019 nach Naturkatastrophen keine finanziellen Unterstltzungen in Form von
Soforthilfe mehr gewahrt werden. Unbeschadet davon bleiben Hartefallregelungen im Einzelfall.

Die Gemeinde Erlabrunn hat fur ihre Immobilien entsprechende Elementarschadenversicherun-
gen abgeschlossen. Der Schutz der Gemeinde Erlabrunn vor Starkregenschéden erfolgt in ers-
ter Linie durch das Umflutsystem, das im Rahmen der Flurbereinigung gebaut wurde. Aus der
Hinweiskarte Oberflachenabfluss und Sturzflut des Bay. Landesamtes flir Umwelt ist ersichtlich,
dass das Hauptrisiko bei einem Starkregenereignis fir Immobilien und Bevélkerung in den
Strallen Am Erlenbrunnen, Réthenstral3e und Maingasse besteht. Ursache hierfir ist, dass ge-
rade im Bereich des Volkenbergs (rechts und links vom Zick-Zack-Weg) eine Flache von 39 ha
nicht vom Umflutsystem geschiitzt ist und deshalb das Oberflachenwasser aus diesem Bereich
in den Altort flieRen und dort Schaden verursachen kann.

Der Burgermeister schilderte hierzu die Grinde fur den Bau des Umflutsystems und die ent-
sprechenden Anderungen sowie Dokumentationen von Starkregenereignissen von 1995 und
2000. Von 32 Erlabrunner Blrgerinnen und Blrgern wurde 1990 eine Petition beim Bay. Land-
tag eingereicht, die sich gegen den Bau eines Teil des Umflutsystems wandte. Der Gemeinde-
rat stimmte der Planung des Umflutsystems 1990 zu. Nach einer Ortseinsicht wurde die Petition
durch den Bay. Landtag verworfen. Am 20.09.1995 beschloss der Gemeinderat die Teilneh-
mergemeinschaft Flurbereinigung Erlabrunn und die Direktion fur l&ndliche Entwicklung aufzu-
fordern, schnellstmdglich mit den Bauarbeiten fir das nordliche Umflutsystem zu beginnen.

Der Burgermeister erlauterte noch bisherige MalRBhahmen der Gemeinde Erlabrunn bezlglich
des Hochwasserschutzes am Main, der Errichtung von Abschléagen fir Starkregen sowie Besei-
tigung von Schaden, das regelméRige Freischneiden und Ausbaggern von teilweise stark ver-
buschten Flutgraben sowie den regelméRigen Unterhalt von Wasserabschlagen in den Flurwe-
gen durch den Bauhof. Zudem wurden verschiedene kleinere Grundstiicke erworben, die evtl.
fir Regenrtckhalt genutzt werden kdnnen.

Als kinftige Malinahmen kommen ein eventueller Schutz des Birgerhofes gegen Starkregen,
Abfluss aus der Rothe, die Errichtung kleinerer Naturbecken auf dem Volkenberg, evtl. die Be-
festigung des Steigweges mit Rasengittersteinen und die Errichtung nattrlicher Flutbecken in
Frage. Hier ware zu klaren, ob es Fordermdglichkeiten gibt und wie hoch die Kosten sind. Még-
liche MaRnahmen am Volkenberg zur Reduzierung der Abflussmenge waren vielleicht der Auf-
kauf weiterer Flachen durch die Gemeinde im roten Bereich und Bewirtung als Hangwiesen mit
entsprechender Mahd, Errichtung weiterer Naturbecken im roten Bereich sowie die Umwand-
lung der letzten offenen Weinbauflache in eine hangbefestigende Wiese im roten Bereich. Zu-
dem sollen die Birger im am starksten gefahrdeten Bereich entsprechend informiert und sensi-
bilisiert werden.

Aus dem Gemeinderat wurde auf ein Projekt ,Boden:standig“ des Amts fur landliche Entwick-
lung hingewiesen, das hier evtl. in Anspruch genommen werden kann. Diesbeziglich sollte mit
dem Amt fur landliche Entwicklung Kontakt aufgenommen und eine mogliche Férderung gepriift
und Rat eingeholt werden.

zur Kenntnis genommen

| TOP 3 Informationen zur neuen Grundsteuer und zur Festsetzung des Hebesatzes |

Der Kammerer informierte den Gemeinderat auf der Grundlage einer PP-Préasentation des Bay-
erischen Gemeindetags zur neuen Grundsteuer. Die Reformierung der Grundsteuer war auf-
grund eines Urteils des Bundesverfassungsgerichts aus dem Jahr 2018 erforderlich und wurde
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durch den Bundes- und Landesgesetzgeber entsprechend umgesetzt. Ab dem 01.01.2025
muss die Grundsteuer nach dem neuen Gesetz erhoben werden. Alle Grundstiuicksbesitzer wa-
ren bis spatestens 30.04.2023 zur Abgabe einer Erklarung an das Finanzamt aufgefordert. Von
dort wurden die Grundsteuermessbescheide an die Steuerblrger und die entsprechende fest-
gestellten Daten an die Gemeinden ubermittelt. Diese Daten werden derzeit eingearbeitet, so-
dass im Lauf der nachsten Monate die Grundsteuerbescheide erlassen werden konnen.

Im Vorfeld wurde von der Politik eine Aufkommensneutralitédt der Grundsteuer versprochen.
Dies bedeutet, dass die Gemeinden nach Umsetzung der neuen Grundsteuer die gleichen Ein-
nahmen haben sollen wie nach der alten Regelung. Dies bedeutet jedoch nicht, dass der ein-
zelne Grundstlickseigentiimer die gleichen Steuern zu zahlen hat. Hier kommt es zwangslaufig
zu Anderungen, die sich beim einen positiv und beim andern negativ auswirken werden. Sobald
alle Grundsteuermesszahlen erfasst sind, ist eine Kalkulation des neuen Hebesatzes mdglich
mit dem Ziel der Aufkommensneutralitat.

Dennoch bleibt die Gemeinde verpflichtet, ihren Haushalt auszugleichen. Gemeinden mussen
auf wegbrechende Einnahmen und Einnahmemdglichkeiten auch durch Erhéhung der Grund-
steuerhebesatze fur das Jahr 2025 bei Bedarf reagieren kénnen. Der Kédmmerer wies jedoch
auch darauf hin, dass Mehreinnahmen durch die Kreisumlage zur Halfte wieder abflie3en. Von
der Mdglichkeit ermaRigter Hebesatze nach Art. 5 des Bay. Grundsteuergesetzes wird grund-
satzlich abgeraten, da sie die Gefahr birgt, dass nicht enden wollende politische Diskussionen
ohne Aussicht auf Befriedung aller Beteiligten entstehen. Ein Nachjustieren bei den Hebesatzen
in den Folgejahren kann durchaus erforderlich werden, wenn es zu entsprechenden Anderun-
gen der Messzahlen kommit.

zur Kenntnis genommen

| TOP 4 Informationen und Termine |

A) Kreisumlagebescheid
Der Kreisumlagebescheid ist am 17.06.2024 eingegangen. Die Kreisumlage des Landkrei-
ses steigt von 84.023.500 € auf 94.207.740 €. Dies entspricht einer Erhéhung um 12,12%.
Fur die Gemeinde Erlabrunn betrug die Kreisumlage 2022 732.046,38 €, 2023 809.873 €
und in diesem Jahr 954.436,56 €.

B) Kita
Der 1. Burgermeister informierte Uber zurlickgehende Geburtenzahlen in Erlabrunn. Im
Durchschnitt der letzten 10 Jahre betrug die Geburtenzahl 20,5 Kinder pro Jahr, ist jedoch in
diesem und im letzten Jahr deutlich zuriickgegangen auf 10 Kinder in 2023 und 5 Kinder in
2024 bis zur Jahresmitte.
Es gibt drei Grunde fir das bisherige Leerstehen der Notgruppe im Pfarrhaus: Zum einen
sind 10 Kinder unter 3 Jahren auf3erhalb von Erlabrunn untergebracht. Die Grinde hierfur
liegen nicht bei der Gemeinde, da diese nicht fir die Zuteilung der Kita-Platze in Erlabrunn
zustandig ist. 2. Die stark zuriickgegangene Anzahl der Geburten. 3. Der Vorschlag der
Gemeinde, eine Notgruppe in der Turnhalle der Kita einzurichten, wurde seitens des Elisa-
bethenvereins mehrmals abgelehnt.
Derzeit gibt es eine Anfrage des Kindergottesdienstteams fiir die Nutzung der Raumlichkei-
ten im Pfarrhaus. N&heres wird mit dem Bauamt abgestimmt.

C) Neues aus der ILE
— Gastvortrag Ackerwert Frau Pose vom Landschaftspflegeverband MainSpessart
— Forderantrag 3. Periode 01.07.2024 — 31.12.2025 an das ALE
— Abschlussveranstaltung am 31.07.2024 um 18 Uhr in der Margarethenhalle beziglich
der Fortschreibung der ILE. Dauer ca. max. zwei Stunden mit einem Vortrag von Prof.
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D)

E)

F)

G)

H)

J)

Path aus Thingersheim zu den Folgen des Klimawandels in unserer Region. Hierzu
ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder des Gemeinderats und alle Blrger.

— Interkommunales Okokonto Sachstand: Die Konzepte fiir MainSpessart sind fertig,
ebenso die fiir die Gemeinden Thiingersheim und Erlabrunn.

— Beschaffung von acht ILE-Banken im Rahmen des Regionalbudgets (je eine Bank je
Gemeinde)

— Aktionsprogramm Schwammregion in Bayern. In Zusammenarbeit mit der ILE Werntal
wird hier eine Férderung beantragt.

Abwasserzweckverband
In der Abwasserzweckverbandssitzung vom 01.07.2024 wurde einstimmig die Absichtser-
klarung beschlossen zur Teilnahme an der geplanten Phosphorriickgewinnung von Stadt
und Landkreis Wirzburg.

Brand an der Schule Erlabrunn am 01.07.2024

11 Milltonnen sind komplett abgebrannt. Die Fassade der Schule wurde in Mitleidenschaft
gezogen, der Putz ist teilweise wellig, die Wand des Nachbarhauses ist verruf3t, ein Baum
muss gefallt und verschiedenes Pflaster ausgetauscht werden.

Ferienprogramm
Der 1. Blurgermeister bedankte sich bei den Mitwirkenden des Ferienprogramms und trug
dem Gemeinderat die geplanten Aktionen vor.

FairTrade

Es fand ein Projekttag der 1. Klassen in Erlabrunn statt. Ziel des Projektes war es den Kin-
dern das Thema Nachhaltigkeit n&her zu bringen. Grof3en Dank sprach der 1. Blirgermeister
an Frau Manuela Teubel, der Leiterin der Steuerungsgruppe aus, die das Projekt organisiert
und geleitet hat.

Dialektpreis Bayern — Dialektgruppe des Mannergesangvereins
Am 23.07.2024 findet in Munchen in der Hofkirche die Preisverleihung durch den Bayeri-
schen Staatsminister der Finanzen und fir Heimat, Albert Fiiracker, statt.

Anfragen aus dem Gemeinderat

— Anfrage nach einer Kostenfreiheit fir eine Verlangerung fir Gerlststandzeiten aus Na-
turschutzgriinden (Schwalbennester). Hier wurde auf die Verwaltung verwiesen.

— Anfrage nach dem Aufstellungsort fur die ILE-Bank. Dieser ist am Radweg geplant.

— Hinweis aus dem Gemeinderat auf ein Forderprogramm des Bezirks bzgl. der moglichen
Friedhofsumgestaltung.

Verabschiedung des Kdmmerers

Der 1. Burgermeister bedankte sich beim Kammerer, Herrn Bruno Hartmann, flir seine tber
35 Jahre engagierte Mitarbeit in der Verwaltungsgemeinschaft und insbesondere auch fir
die Gemeinde Erlabrunn. Die ersten 15 Jahre seiner Tatigkeit war Herr Hartmann im Ein-
wohnermeldeamt und Standesamt tatig und seit 20 Jahren als Kdmmerer. Durch die gesam-
ten 35 Jahre hat er den Sitzungsdienst in der Gemeinde Erlabrunn Gbernommen. Besonde-
ren Dank sprach er ihm fir sein Engagement und die stets gute und loyale Zusammenarbeit
aus. Als Abschiedsgeschenk Uberreichte er ihm ein Bild eines Erlabrunner Kinstlers. An-
schlielend bedankte sich die stellvertretende Vorsitzende des Rechnungsprifungsaus-
schusses, Frau Katja Hessenauer, beim Kammerer fur die immer offene und konstruktive
Zusammenarbeit im Rahmen der Rechnungsprifung und lberreichte ihm seitens der Rech-
nungsprifung ein kleines Prasent.

Sitzung des Gemeinderates Erlabrunn vom 11.07.2024 Seite 6 von 7



Mit Dank fir die rege Mitarbeit schliel3t 1. Blrgermeister Thomas Benkert die 6ffentliche Sitzung
des Gemeinderates Erlabrunn.

Thomas Benkert Bruno Hartmann
1. Burgermeister Schriftfihrer/in

Sitzung des Gemeinderates Erlabrunn vom 11.07.2024 Seite 7 von 7



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Anwesenheit
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text3

